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LOSUNGEN

MONATSSPRUCH März
Wenn bei dir ein Fremder in eurem Land lebt, 

sollt ihr ihn nicht unterdrücken

Levitikus 10,33

MONATSSPRUCH April
Brannte nicht unser Herz in uns, 

da er mit uns redete?

Lukas 24,32

MONATSSPRUCH Mai
Zu dir rufe ich, HERR; 

denn Feuer hat das Gras der Steppe gefressen, 
die Flammen haben alle Bäume auf dem Feld verbrannt. 

Auch die Tiere auf dem Feld schreien lechzend zu dir; 
denn die Bäche sind vertrocknet.

Joel 1,19-20
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Ich denke bei „brennen“ zuerst an 
Holz und echtes Feuer; Lagerfeuer, 
Ofenfeuer.
Erst später kommen mir meine 
Gefühle in den Sinn.
Für etwas brennen: Das ist Leiden-
schaft, die so heiß ist, wie der Liebe 
Glut.

Diese Worte oben haben zwei Jünger 
Jesu gesagt, leider erst im Nachhin-
ein. Im Augenblick hatte die Trauer 
sie fest im Griff, denn Jesus war 
gekreuzigt, tot.

Die Sache mit der Auferstehung 
konnte sie überhaupt nicht überzeu-
gen noch begeistern.
Auch im Gespräch mit diesem 
Fremden auf dem Weg, weg von 
Jerusalem nach Emmaus, konnte kein 
Funken auf sie überspringen.

Der Funke für die Leidenschaft kam 
zu ihnen durch „sehen“ und „schme-
cken“.
Der Fremde, am Abend mit ihnen 
eingekehrt, betete, brach das Brot 
und teilte es mit ihnen.

Durch diese Geste bekamen sie 
Zugang zu ihren Gefühlen: da war 
doch schon was da, als wir die Worte 
hörten, brannte nicht unser Herz, als 
er mit uns redete.

Nachdem sie sich für ihre Leidenschaft 
für Jesus und seine Mission wieder 
geöffnet haben, konnten sie auch die 
Worte verstehen, die er auf dem Weg 
gesagt hatte. Das ist Abendmahl!

Ihre Pfarrerin Dörte Wernick

Brannte nicht 
unser Herz 

in uns, 
als er mit 

uns redete? 

 Luk. 24, 32
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Die GKR - Wahl2025

Der Gemeindekirchenrat (GKR) 
übernimmt Verantwortung, kann 
auch gestalten und lässt vor allem die 
Pfarrerin nicht alleine walten. 
Für sechs Jahre wird das Gremium 
gewählt. Jetzt ist es wieder so weit.
Sie haben die Wahl – wenn es Kandi-
dierende gibt. Trauen Sie sich zu kandi-
dieren! Oder sprechen Sie Menschen 
an, von denen Sie denken, dass es gut 
wäre, wenn diese ihre Begabungen 
und Ansichten zum Wohle der 
Kirchengemeinde einbringen können.

Das Prozedere für die Aufstellung, 
Bekanntmachung usw. erfahren Sie 
bei mir.

Wichtiger Termin: Mitte Mai

Denn da ist Redaktionsschluss für den 
nächsten Gemeindebrief, in dem die 
Kandidaten vorgestellt werden.

Ihre Pfarrerin Dörte Wernick

Der aktuelle Gemeindekirchenrat wurde am 24. November 2019 gewählt.
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AUS DER GEMEINDE
GOTTES SEGEN ZUM GEBURTSTAG

Gottes Segen und Geleit im neuen Lebensjahr wünscht Ihre 
Kirchengemeinde allen Geburtstagskindern im  März, April und Mai.

Wir gratulieren namentlich zum 60., 70., 75. und ab dem 80. Geburtstag. 
Wenn Sie dies nicht wünschen, melden Sie sich bitte beim Pfarramt Zaue.

6

AUS DER GEMEINDE

– Geburstage nur in der print-Fassung –

Konfirmiert wird
Jonathan Groß aus Goyatz am 18. Mai in Zaue.



7

EINLADUNGEN

7

EINLADUNGEN
Weltgebetstag 2025 
Marienkirche Zaue, 9. März um 11.00 Uhr

„wunderbar geschaffen!“ 
Zum Weltgebetstag 2025 von den 
Cookinseln  

Christinnen der Cookinseln – einer 
Inselgruppe im Südpazifik, viele, viele 
tausend Kilometer von uns entfernt 
– laden ein, ihre positive Sichtweise 
zu teilen: wir sind „wunderbar 
geschaffen!“ und die Schöpfung mit 
uns. 

Ein erster Blick auf die 15 weit 
verstreut im Südpazifik liegenden 
Inseln könnte dazu verleiten, das 
Leben dort nur positiv zu sehen. Es ist 
ein Tropenparadies und der Touris-
mus der wichtigste Wirtschaftszweig 
der etwa 15.000 Menschen, die auf 
den Inseln leben.

Ihre positive Sichtweise gewinnen 
die Schreiberinnen des Weltgebets-
tag-Gottesdienstes aus ihrem 
Glauben – und sie beziehen sich dabei 
auf Psalm 139. 

Trotz zum Teil auch problematischer 
Missionierungserfahrungen wird der 
christliche Glaube auf den Cookinseln 
von gut 90% der Menschen selbstver-
ständlich gelebt und ist fest in ihre 
Tradition eingebunden. 

© Weltgebetstag e.V.

Das Titelbild des WGT: 
„Wonderfully Made“ der Künstlerinnen 

Tarani Napa & Tevairangi Napa
© 2023 World Day of Prayer 
International Committee, Inc.
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Die Schreiberinnen verbinden ihre 
Maorikultur, ihre besondere Sicht auf 
das Meer und die Schöpfung mit den 
Aussagen von Psalm 139. Wir sind 
eingeladen, die Welt mit ihren Augen 
zu sehen, ihnen zuzuhören, uns auf 
ihre Sichtweisen einzulassen.

Die Christinnen der Cookinseln sind 
stolz auf ihre Maorikultur und 
Sprache, die während der Kolonialzeit 
unterdrückt war. Und so finden sich 
Maoriworte und Lieder in der Liturgie 
wieder. Mit Kia orana grüßen die 
Frauen – sie wünschen damit ein 
gutes und erfülltes Leben. 

Nur zwischen den Zeilen finden sich 
in der Liturgie auch die Schattensei-
ten des Lebens auf den Cookinseln. 
Es ist der Tradition gemäß nicht 
üblich, Schwächen zu benennen, 
Probleme aufzuzeigen, Ängste auszu-
drücken. Selbst das große Problem 
der Gewalt gegen Frauen und 
Mädchen wird kaum thematisiert. 
Expert*innen bezeichnen die häusli-
che und sexualisierte Gewalt als 
„most burning issue“. 
Auch die zum Teil schweren gesund-
heitlichen Folgen des weit 
verbreiteten massiven Übergewichts 
vieler Cookinsulaner*innen werden 
nur andeutungsweise in der Liturgie 
erwähnt.

„wunderbar geschaffen!“ sind diese 
15 Inseln. Doch ein Teil von ihnen – 
Atolle im weiten Meer – ist durch den 
ansteigenden Meeresspiegel, Über-

flutungen und Zyklone extrem 
bedroht oder bereits zerstört. 
Welche Auswirkungen der mögliche 
Tiefseebergbau für die Inseln und das 
gesamte Ökosystem des (Süd-)pazi-
fiks haben wird, ist unvorhersehbar. 
Auf dem Meeresboden liegen 
wertvolle Manganknollen, die seltene 
Rohstoffe enthalten und von den 
Industrienationen höchst begehrt 
sind. Die Bewohner*innen der Inseln 
sind sehr gespalten, was den Abbau 
betrifft - zerstört er ihre Umwelt oder 
bringt er hohe Einkommen.

Welche Sicht haben wir, welche 
Position nehmen wir ein - was 
bedeutet „wunderbar geschaffen!“ in 
unseren Kontexten? Was hören wir, 
wenn wir den 139. Psalm sprechen?

Sie sind herzlich eingeladen einen der 
ökumenischen Weltgebetstag- 
Gottesdienste in Ihrer Nähe zu 
besuchen. 

Weltgebetstag der Frauen 
– Deutsches Komitee e. V

Weltgebetstag in Zaue

Der Gottesdienst zum Weltgebets-
tag findet am 9. März um 11:00 Uhr
in der Marienkirche Zaue statt.

Im Anschluss laden wir herzlich zu 
einem Brunch mit Speisen und 
Rezepten von den Cookinseln ein. 
Beispiele finden Sie auf der rechten 
Seite.
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Farbenfroh: Grüne Mango und rote Bete
Am liebsten mit den Füßen im Sand und dem Blick aufs Meer – die polynesische 
Küche ist reich an Meeresfrüchten, exotischem Obst und kleinen
Köstlichkeiten für jeden Tag, hier zwei Rezepte zum Nachkochen.

Grüner Mango-Salat mit Kokos

Zutaten:

1 kleine grüne Mango
1 Möhre
1 rote Paprikaschote
1 Tomate
1 Schalotte
1 rote Chilischote
1 Knoblauchzehe
2 EL Kokosraspeln
2 EL Limettensaft
2 EL Kokoscreme
1EL helle Sojasauce
½ Bund Koriander
Salz, Pfeffer

Salat:  Kokosraspeln in einer Pfanne ohne Fett 
goldbraun rösten. Möhre raspeln, Mango schälen 
und vom Kern raspeln. Paprika fein würfeln, 
Tomate schälen, entkernen und würfeln. Schalotte 
in feine Ringe schneiden, Koriander hacken – alles 
vermischen.

Dressing:
Chilischote entkernen und in feine Ringe schneiden. 
Knoblauchzehe fein hacken und mit Chiliringen, 
Limettensaft, Sojasauce und Kokoscreme zu einem
Dressing verrühren. 
Mit Salz und Pfeffer abschmecken, über den Salat 
geben und gut vermischen.

Pinker Kartoffelsalat “Mainese“

Zutaten:

7 mittelgroße Pellkartoffeln
5 Eier (hart gekocht)
1 Tasse Gemüse 
        (Möhren, Erbsen, Mais gekocht)
400 g Rote Bete (gegart)
100 g Relish 
        (Würzsauce,  alternativ
        kleingehackte Gewürzgurken)
1Tasse Mayonnaise
Salz

Rote Bete würfeln, mit Relish und 
Gemüse vermischen. Zwei Eier 
würfeln und unterheben, ½ Tasse 
Mayonnaise unterrühren – mit Salz 
abschmecken. Pellkartoffeln würfeln 
und gut unterheben, den Salat mit 
der restlichen Mayonnaise überzie-
hen und den übrigen 3 gewürfelten 
Eiern bestreuen.
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Ostergottesdienst 
Zaue, 20. April um 6.00 Uhr

Wir beginnen den Ostergottesdienst 
mit der aufgehenden Sonne.
Dazu versammeln wir uns um 
6.00 Uhr am Schwielochsee in Zaue 
unterhalb der Kirche und warten auf 
den Sonnenaufgang, der von dort aus 
am besten zu sehen ist. (Wenn keine 
Wolken die Sonne verdecken.) 
Mit den Bläsern begrüßen wir den 
Ostertag mit dem Lied: „Christ ist 
erstanden“ und Gebet. 

Anschließend schöpfen wir aus der 
Hellerquelle das Osterwasser, welches 
wir zur Tauferinnerung mit in die Kirche 
nehmen wollen. 
Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann auf 
dem Kirchhof oder in der geheizten 
Kirche auf die anderen warten. 

Nach dem Gottesdienst sind alle zum 
Osterfrühstück in den Gemeinderaum 
eingeladen, jede*r sollte etwas dazu 
mitbringen, wir teilen dann miteinander. 

D. Wernick

Musik in unseren Kirchen-Frühlingskonzert
Kirche Groß Leuthen, 26. April um 15.00 Uhr

Am 26.04.2025 um 15.00 Uhr findet in der Kirche in Groß Leuthen ein 
Frühlingskonzert mit dem Stadtchor Lübben unter der Leitung von Renate 
Mattern statt.
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Frühlingskonzert Zaue Muttertag
Kirche Zaue, am 11. Mai um 14.00 Uhr, anschl. Kaffeetrinken auf dem Pfarrhof

Sana Chezo                                                                  
Farben der Musik – von 
Kontinent zu Kontinent

Die Gruppe Sana Chezo besteht seit 
dem Frühjahr 2015. Der Name „Sana 
Chezo“ ist eine Ableitung aus dem 
Suaheli und bedeutet dort so viel wie 
„künstlerische Zerstreuung“. 

Die Gruppe besteht aus 9 Sängern 
und Instrumentalisten in der Beset-
zung; Vokalgruppe, Flöte, Klarinette, 
Cello, Gitarre, Piano/ Orgel, Bassgi-
tarre, Perkussion. Das Ensemble wird 
geleitet von Ralf Helm.

Sana Chezo spielt Musik aus verschie-
denen Regionen und in unterschied-
lichen musikalischen Stilarten.

Schwerpunkte des Programms bilden 
dabei europäische Folkloretitel und 
Klezmer-Musik, aber auch Chansons, 
lateinamerikanische Stücke und Rock-
balladen erweitern das Repertoire.

Mit „Farben der Musik – von Kontinent 
zu Kontinent“ stellt das Ensemble ein 
konzeptionell durchgestaltetes 
Programm von circa eineinhalb 
Stunden Länge vor. 
In einer bunten Folge von Musiktiteln 
und Moderation durchschreiten die 
Musiker gemeinsam mit ihrem 
Publikum verschiedene Landschaften 
der Musik zu verschiedenen Themen. 

Die Zuschauer werden dabei mitunter 
szenisch und sängerisch mit einbezogen.
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Regionaler HimmelfahrtsGottesdienst 
Am  Godnasee, am 29. Mai um 10.00 Uhr

Pfingstsonntag Gottesdienst 
Goyatz, 8. Juni um 9.30 Uhr, Seebühne am Schwielochsee

Der Gottesdienst um 9.30 Uhr und das Pfingstfest des Fördervereins der 
Freiwilligen Feuerwehr in Goyatz  werden Ihnen antworten.
Kommen Sie am 8. Juni um 9.30 Uhr nach Goyatz zum Gottesdienst an der 
Seebühne und den anschließendem  Pfingstfest.

Mit herzlichen Grüßen, D. Wernick

„Weihnachten, Ostern, …
Pfingsten sind die Geschenke am geringsten“ 

Redensart Weihnachten : Geburt Jesu
Ostern : Auferstehung Jesu
Pfingsten: ??
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PfingsTgottesdienst im Grünen
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Im Juni  beginnen wir unsere 
Sommerkonzertreihe (Dahliengarten 
Zaue)  in  der Kirche in Mittweide  mit 
anschließendem Kaffee trinken.
Wir freuen uns unsere Konzertreihe 
mit den GOSPELFRIENDS  aus 
Eisenhüttenstadt eröffnen zu können. 

Sie  sind ein Chor mit Herz und Seele. 
Seit 15 Jahren singen sie gemeinsam 
Gospelmusik in verschiedenen 
Sprachen und begeistern ihr 
Publikum mit ihrer Freude und 
Leidenschaft. Sie sind nicht nur Sänge-
rinnen und Sänger, sondern auch 
Freunde, die sich gegenseitig unter-
stützen und respektieren. 

Mit Ihrem Gesang möchten sie die 
frohe Botschaft des Evangeliums 
weitergeben. 

Sie legen Wert auf eine gute Modera-
tion ihrer Lieder, um den Zuhörern 
den Inhalt und die Bedeutung der 
Texte zu vermitteln. 

Gern singen sie a capella oder mit 
Klavier- bzw. Bandbegleitung, um den 
Rhythmus und die Emotionen der 
Gospelmusik hervorzuheben. 

Die GOSPELFRIENDS aus Eisenhüt-
tenstadt sind ein Chor mit einer 
besonderen Mission: Menschen mit 
ihrer Musik zu berühren und zu 
ermutigen.

Unser Konzert trägt den Titel „COME 
BY HERE MY LORD KUMBAJAH“, 
sinngemäß übersetzt mit „Komm zu 
uns mein Gott“.

Eröffnungskonzert Dahliengarten
Kirche Mittweide, am 15. Juni um 14.00 Uhr,  anschl. Kaffeetrinken 

Termine und Interpreten für 
die Sommerkonzerte 

im Dahliengarten finden Sie 
wie immer in der nächsten 

Gemeindebrief-Ausgabe 
Juni–August.
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Bitte merken Sie sich diesen Tag vor, sagen ihn weiter und melden Sie sich 
(auch kurzfristig) im Pfarramt Zaue an (s.S. 24).

   •   Name, (Geburtsname,) Adresse/Telefon,
   •   Wann wurden Sie konfirmiert? 
   •   Wenn bekannt: Konfirmationsspruch
   •   Mit wie vielen Personen nehmen Sie am Abendmahl teil?

Ihre Pfarrerin Dörte Wernick

Goldene Konfirmation:   vor 50 Jahren, im Jahr 1975 konfirmiert 
Diamantene Konfirmation:  vor 60 Jahren, im Jahr 1965 konfirmiert 
Eiserne Konfirmation:   vor 65 Jahren, im Jahr 1960 konfirmiert 
Gnadenkonfirmation:   vor 70 Jahren, im Jahr 1955 konfirmiert 
Kronjuwelenkonfirmation:  vor 75 Jahren, im Jahr 1950 konfirmiert 
Segenskonfirmation:   vor 80 Jahren, im Jahr 1945 konfirmiert 

Jubiläumskonfirmation 
Marienkirche Zaue, 15. Juni um 11.00 Uhr

Paddeltour für Jugendliche
Lettland, Fluss Gauja, 24. Juli–3. August 2025 (Do bis So)

in Lettland, auf dem Fluss Gauja, 2.Teil bis in die Ostsee. 
Alle Infos und Anmeldung bei Pfn. Dörte Wernick

Paddeltour für Erwachsene 
Donau ab Wien, 22.–27. September 2025 (Mo bis Sa)

22.–27.09.2025 (Mo bis Sa) auf der Donau ab Wien.
Alle Infos und Anmeldung bei Pfn. Dörte Wernick

! Zeit und Ort neu !
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Zeltabentuer zum ferienstart in Zaue
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KINDERRÄTSEL
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GOTTESDIENSTE

Sonntag 9. März Weltgebetstag
Zaue 11.00 Uhr Näheres Seite 7

Sonntag 16. März Reminiscere
Leibchel 11.00 Uhr  Wernick

Sonntag 30. März Laetare
Zaue 9.30 Uhr    Wernick 

Donnerstag 17. April Gründonnerstag

Leibchel 18.00 Uhr    Wernick Tischabendmahl

Freitag 18. April Karfreitag

Zaue    9.30 Uhr     Wernick mit Abendmahl
Wittmannsdorf 11.00 Uhr     Wernick mit Abendmahl

Sonntag 20. April Ostersonntag

Zaue    6.00 Uhr     Wernick Näheres Seite 10

Montag 21. April Ostermontag

Mittweide    9.30 Uhr     Wernick mit Abendmahl

Sonntag 11. Mai Jubilate
Groß Leuthen 10.00 Uhr Konfi-Prüfung Kl.8 mit Imbiss

Sonntag   18. Mai Cantate
Zaue 10.00 Uhr     Wernick Konfirmation

Donnerstag 29. Mai Christi Himmelfahrt
Godnasee 10.00 Uhr     Wernick Näheres Seite 12 
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GRUPPEN & KREISE
Kinderkreis für Kinder 6-12 Jahre in zaue 
Wir laden Kinder dazu ein, bei uns vorbeizuschauen, den christlichen Glauben 
etwas näher kennenzulernen und bei uns mitzumachen.

Treff: 14-tägig Dienstag

Gemeindepädagogin Frau Ann-Sophia Reiß  wird ab sofort im Kinderkreis 
in Zusammenarbeit mit Daniela Lehmann  mitarbeiten.

Wer noch nicht zur Gruppe dazugehört und gerne mitmachen möchte 
bitte bei D. Wernick melden.

KONFIRMANDEn Informationen bei Pfarrerin D. Wernick

Termine 7. Klasse:  

KonfiNight in Groß Leuthen, Schlossstr. 18, 
Freitag 17.00 Uhr bis Samstag  11.30 Uhr:

   7.–8. März  11.–12. April   
23.–24. Mai  20.–21. Juni 

Termine 8. Klasse:

21.–22. März  KonfiNight – Berlin Exkursion
   4.–6. April   KonfiNight – Abschlussfahrt 

Gemeindenachmittag R. Zernia (035478 149 983)
ehemalige Schule, Zauer Dorfstraße 17

16. März  14.00–16.15 Uhr  Dampferausflug Schwielochsee
Abfahrt in Goyatz, neuer Steg (Straße Peitzer Siedlung), nähe ehemaliges Zollhaus
Kosten pro Person: 21,-€ , dazu Kaffegedeck: 7,50€ 
Anmelden bitte bis 7. März bei Rosi Schwarz, Tel.: 035478 688

19

GRUPPEN & KREISE
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RÜCKBLICKE

Am 30.11.2024 fand in Zaue der 
mittlerweile 6. Adventsmarkt statt.
Dank vieler Helfer und Sponsoren 
wurde ein wunderschöner, weihnacht-
licher Festplatz vor der Marienkirche 
in Zaue gezaubert.

Der Duft von knackiger Bratwurst 
und heißem Glühwein verteilte sich 
über den ganzen Platz und zog in 
diesem Jahr auch mehr Besucher an 
als zuvor, was die Veranstalter „Ort
wo es Eulen gibt“ e.V. und die Ev. 
Kirchengemeinde Zaue begeisterte.
Die Atmosphäre hat alle Besucher 
begeistert und auch alle Kinder Augen 
zum Strahlen gebracht.

Besonders gut angenommen wurde 
auch in diesem Jahr die Tombola, die 
durch viele Spenden sehr schöne 
Preise hatte. Für die Kinder gab es 
Pony reiten und basteln, aber auch 
der Weihnachtsmann schaute vorbei. 
Dieser war begeistert darüber, wie 
viele schöne Gedichte und auch 
Lieder die Kinder vorgetragen haben.

Ein besonderes Highlight setzte das 
Dorf Zaue auch wieder mit der 
Märchenaufführung.
In diesem Jahr mit „Schneeweißchen 
& Rosenrot“, welches eine sehr gelun-
gene Aufführung wurde.

Bei einem gemütlichen Beisammen-
sein an der Feuerschale neigte sich 
der weihnachtliche und gelungene 
Markt dem Ende zu.

Vielen Dank an die Veranstalter, die 
diese Tradition jedes Jahr auf die 
Beine stellen.

Lucy Krüger aus Zaue
Im Namen des Vereins 
„Ort wo es Eulen gibt“

ZAUER ADVENTSMARKT
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Am 1. Dezember  öffnete der alljähr-
liche Adventsmarkt vor der Kirche 
seine Pforten und lud zahlreiche  
Besucher zu einem gemütlichen 
Nachmittag ein.  

Zum Auftakt präsentierten die Kinder 
der Kita aus Trebatsch mit viel Begeis-
terung und strahlenden Augen ihr 
Weihnachtsprogramm. Ihre Lieder 
zauberten nicht nur den Eltern ein 
Lächeln ins Gesicht, sondern erfreu-
ten auch alle Anwesenden. 

Im Anschluss wartete in der Kirche 
eine kreative Bastelstraße auf große 
und kleine Bastelfreunde. Hier 
konnten die Besucher unter Anlei-
tung einer engagierten Helferin 
Weihnachtsdekoration gestalten.  
Währenddessen luden auf dem Platz 
vor der Kirche Stände mit selbst 
gemachten Dekoartikeln zum Stöbern 
und Entdecken ein. Von handgefertig-
ten Weihnachtskränzen bis hin zu 
liebevoll gestalteten Tonfiguren – hier 
fand jeder etwas, das sein Herz 
erfreute. 

Natürlich durfte auch das leibliche 
Wohl nicht zu kurz kommen. 
Von duftendem Glühwein und heißem 
Kinderpunsch bis hin zu herzhaften 
Leckereien und süßen Naschereien – 
für jeden Geschmack war etwas dabei. 
Und wem hierbei immer noch kalt 
blieb, dem bot die Feuerschale einen 
Platz zum wärmen. 

Den Höhepunkt des Marktes bildete 
das erste Mittweider Weihnachts-
Wichteln, dessen Einnahmen vollstän-
dig an die Kita „Gänseblümchen“ 
gespendet wurden.
Unzählige Päckchen in allen Formen 
und Farben, für große und kleine 
Besucher,  ließen ihren Inhalt nur 
erahnen. Gebannt warteten alle, die 
zuvor ein Los ergattern konnten, auf 
die Ansage ihrer Losnummer, um sich 
das beste Geschenk unter dem reich 
geschmückten Weihnachtsbaum zu 
schnappen. 

Der Adventsmarkt vor der Mittweider 
Kirche war ein voller Erfolg und ein 
wunderbarer Start in die besinnliche 
Zeit des Jahres! 

Cathlin Schulze aus Mittweide

ADVENTSTREFFEN MITTWEIDE
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Nach unseren sehr gut besuchten 
Weihnachtsmärkten am 1. Advents-
wochenende waren auch  an Heilig-
abend die Kirchen in Zaue und 
Mittweide hervorragend gefüllt.

Der Gottesdienst, die Predigt, das 
Krippenspiel der Kinder sowie die 
musikalische Begleitung durch die 
Bläser des Orchesters Grenzenlos 
wurden von den Besuchern hoch 
gelobt.

Unser besonderer Dank gilt den 
Mitwirkenden des Krippenspiels. 
Nach anfänglichen Herausforderun-
gen ist es Daniela Lehmann (Ehr. 
Christenlehre) mit Unterstützung von 
Rosemarie Schwarz gelungen, ein 
bestens vorbereitetes Krippenspiel 
auf die Bühne zu bringen.

Ein herzliches Dankeschön auch an 
die Eltern der Kinder, die es ermög-
licht haben, dass ihre Kinder wieder 
in beiden Kirchen am Heiligen Abend 
am Krippenspiel teilnehmen konnten.

Wir freuen uns zudem sehr, dass die 
Bläser sich die Zeit genommen haben, 
von Kirche zu Kirche zu fahren, um 
mit ihren wunderbaren Klängen den 
Festgottesdienst zu bereichern und 
musikalisch zu begleiten.

im Namen des GKR Zaue-Mittweide
Dagmar Tornow

HEILIGABEND IN MITTWEIDE UND ZAUE
Gottesdienste zu Weihnachten in unserer Kirchengemeinde
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KONTAKTE
Kirche Mittweide
Alte Dorfstr. 24 c,
15848 Tauche OT Mittweide

Marienkirche Zaue
Zauer Dorfstr. 16,
15913 Schwielochsee OT Ressen-Zaue

Pfarrerin Dörte Wernick
& GKR-Vorsitzende,
Ev. Pfarramt Zaue
Zauer Dorfstraße 15, OT Ressen-Zaue, 
15913 Schwielochsee
Tel.: (035478) 17 83 38
Fax: (035478) 17 83 39
mobil:  0170 945 34 63
E-Mail: pfarramt-zaue@ekbo.de

d.wernick@ekbo.de

Banküberweisungen an: 
Evangelischer Kirchenkreisverband 
Niederlausitz
Bank für Kirche und Diakonie eG 
IBAN: DE96 35060 19015 4444 4014
BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck: RT 1015

Monika Gnädig
Stellvertretende GKR-Vorsitzende
Tel.: (035478) 5 38

Läuten für Verstorbene 
und zu Beerdigungen:
Schuhlen und Mittweide:
Familie Tornow, Tel. (033674) 53 13 
Zaue, Ressen, Goyatz, Guhlen, Jessern: 
Familie Schulz, Tel. (035478) 17 9779

Ann-Sophia Reiß
Gemeindepädagogin
Tel.: 01711236046
E-Mail: a.reiss@ekbo.de

Rosemarie Zernia
Friedhofsangelegenheiten Zaue
Tel.: (035478) 14 99 83

Wilfried Altkrüger
Friedhofsangelegenheiten Zaue
Tel.: (035478 ) 284

Telefonseelsorge
kostenlos unter: (0800) 111 0 111

Superintendentur
Paul-Gerhardt-Straße 2,
15907 Lübben, Tel.: (03546) 31 22

Diakonie
Verwaltung: Paul-Gerhardt-Straße 13,
15907 Lübben, Tel.: (03546) 73 28 
Tagespflege: Geschwister-Scholl-Str. 12,
15907 Lübben, Tel.: (03546) 27 87 20


